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Absender: Generalsekretariat des Rates 
Empfänger: Ausschuss der Ständigen Vertreter/Rat 
Betr.: Tagung des Europäischen Rates (15./16. Dezember 2016) 

– Entwurf der erläuterten Tagesordnung 
  

Gemäß Artikel 3 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Europäischen Rates legt der Präsident des 

Europäischen Rates in enger Zusammenarbeit mit dem Mitglied des Europäischen Rates, das den 

Mitgliedstaat vertritt, der den halbjährlichen Vorsitz des Rates wahrnimmt, und mit dem 

Präsidenten der Kommission dem Rat (Allgemeine Angelegenheiten) einen Entwurf einer 

erläuterten Tagesordnung vor. 

Die Delegationen erhalten anbei den vom Präsidenten des Europäischen Rates vorgelegten Entwurf 

der erläuterten Tagesordnung mit den wichtigsten Punkten, die der Europäische Rat auf seiner 

oben genannten Tagung erörtern soll. 

Unter Berücksichtigung der abschließenden Beratungen des Rates (Allgemeine Angelegenheiten) in 

den fünf Tagen vor der Tagung des Europäischen Rates wird der Präsident des Europäischen Rates 

die vorläufige Tagesordnung erstellen. 

o 

o         o 
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I. MIGRATION 

Der Europäische Rat wird sich erneut mit dem Thema Migration befassen und 

– die Fortschritte beim Migrationspartnerschaftsrahmen und die Ergebnisse betreffend die 

Migrationspakte mit den ausgewählten afrikanischen Ländern bewerten, Orientierungen 

für die weiteren Arbeiten vorgeben und über die mögliche Ausweitung des Ansatzes auf 

andere Länder befinden. Er wird ferner die Fortschritte im Gesetzgebungsprozess 

betreffend die Investitionsoffensive für Drittländer bewerten und die beiden Gesetzgeber 

ermutigen, den Rechtsakt rasch anzunehmen; 

– sich mit der Umsetzung der Erklärung EU-Türkei befassen; 

– auf die Frage der Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems zurückkommen, 

wobei auch zu regeln ist, wie die Grundsätze der Verantwortlichkeit und Solidarität künftig 

gehandhabt werden sollen. 

II. SICHERHEIT 

Der Europäische Rat wird sich mit der Umsetzung der Sicherheitsagenda und der Verstärkung 

der EU-Zusammenarbeit im Bereich der externen Sicherheit und der Verteidigung befassen. 

III. WIRTSCHAFTLICHE UND SOZIALE ENTWICKLUNG UND JUNGE MENSCHEN 

Der Europäische Rat wird eine Bilanz der Fortschritte in Bezug auf Investitionen (EFSI), die 

Binnenmarktstrategien, Initiativen für junge Menschen und die Bekämpfung der 

Jugendarbeitslosigkeit ziehen. 

IV. AUSSENBEZIEHUNGEN 

 z. E.: Russland 

 z. E.: Niederlande/Assoziierungsabkommen EU-Ukraine 
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